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Hasslacher Unternehmensgruppe wird  
strategischer Partner von LIP BLED, d.o.o.  
 
Mit 35% beteiligt sich Hasslacher an dem Sägewerk und dem Bereich 
Schalungsplatten des slowenischen LIP BLED Konzerns. >>  
 
>> „Wir wollen künftig an einem Strang ziehen“, fasst Alojz Burja, Geschäftsführer von LIP BLED, d.o.o., 
zusammen. Gemeinsam mit Christoph Kulterer, Geschäftsführer und Eigentümer von Hasslacher hat er 
heute den Vertrag für eine 35% Beteiligung von Hasslacher am Sägewerk und Schalungsplattenwerk 
unterzeichnet. „Das internationale Marktumfeld ist derzeit schwierig, die Wirtschaftskrise geht auch an 
unserer Branche nicht spurlos vorüber. Daher ist zur Steigerung der Produktivität eine intensive 
Zusammenarbeit der Unternehmen notwendig und sinnvoll. Diese strategische Beteiligung hat für beide 
Betriebe enorme Vorteile.“, ist auch Christoph Kulterer überzeugt.  
Durch eine enge Zusammenarbeit werden künftig Synergien im Bereich Technik, Rohstoff- und 
Prozessoptimierung genutzt. LIP BLED wird nun mit seinem verlässlichen Partner aus der Österreichischen 
Sägeindustrie seinen wachsenden Rohstoffbedarf im Schnittholzbereich absichern und das Know-how des 
Partners im internationalen Vertrieb nutzen. Der Sortiments- bzw. Qualitätsaustausch des Rohstoffes wird 
sich überdies auch positiv auf die heimischen Rundholzlieferanten auswirken.  
 
Auch gemeinsame Forschungs- und Produktentwicklungsprojekte wolle man künftig gemeinsam in Angriff 
nehmen. Mit der Erhöhung des technischen Entwicklungsgrades will man vor allem in Slowenien 
Vorbildwirkung in der Branche zeigen. So wird auch der Anteil an qualifizierten Arbeitnehmern steigen. 
Hasslacher erweitert mit den Schalungsplatten sein eigenes Produktangebot und hofft auf einen 
erleichterten Markteintritt in den Osteuropäischen Raum.  
Über den Kaufpreis der Unternehmensanteile wurde Stillschweigen vereinbart.  
 
LIP BLED ist Sloweniens zweitgrößter Holzverarbeitungsbetrieb. Derzeit beschäftigt das Unternehmen 
über 600 Mitarbeiter und erzielt einen Jahresumsatz von € 42 Millionen. An den beiden Standorten Recica 
Bled und Bohinjska Bistrica werden Innentüren, Möbel aus Massivholz und Schalungsplatten hergestellt. 

Mit der Produktion von 1.500.000m
2 
Schalungsplatten pro Jahr erwirtschaftet LIP BLED rund 40% des 

Gesamtumsatzes. 50% davon werden in Slowenien und den EEC Ländern verkauft, die restlichen 50% 
werden nach Westeuropa exportiert. Erst 2007 wurde LIP BLED durch ein Management Buy-Out 
privatisiert. Haupteigentümer und Geschäftsführer ist Alojz Burja.  
 
Die Hasslacher Unternehmensgruppe gehört mit einem Jahresumsatz von 140 Millionen Euro zu den 
größten Holzindustriebetrieben Österreichs mit derzeit rund 400 Mitarbeitern. Die drei Kärntner 
Sägewerke in Sachsenburg, Arnoldstein und Liebenfels weisen eine jährliche Einschnittkapazität von 
1.000.000fm Rundholz auf. Der Standort Sachsenburg und Firmenzentrale der Gruppe umfasst außerdem 
ein Hobelwerk, ein Leimholzwerk und zwei Biomasse Kraftwerke. In dem Familienbetrieb mit über 100 
jähriger Tradition werden u.a. Schnittholz, Brettschichtholz (BSH), Duo- und Triobalken, stabverleimte 
Wand- und Deckenelemente und Bioenergie erzeugt. Der Exportanteil der Gruppe liegt bei 75%, 
wichtigste Exportmärkte sind Italien, Deutschland, Spanien, Japan und die Levante.  

http://www.lip-bled.si/
http://www.hasslacher.at/

